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Herren Bezirksliga Gr. 1

TTC Vockenrod : PSV SchwG Gießen II 
Freitag, 16.02.2024, 20:00 Uhr

Stork und Schäfer bleiben gegen den PSV SchwG Gießen II 
ungeschlagen

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TTC Vockenrod am vergangenen Freitag in der
Herren Bezirksliga Gr. 1 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Erfolgsgarant war insbesondere
das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten konnte. Den umjubelten
Schlusspunkt unter das 14. Saisonspiel des Heimteams setzte Jörg Schäfer. Nach diesem Erfolg
haben die Spieler um Spitzenspieler Jonas Fey nun 6 Siege auf dem Tabellenkonto.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Zwar brachten Morsch / Steinbrecher Wolf / Fey phasenweise
in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Wolf / Fey mit 3:1 durch. Einen Punkt für die
Heimmannschaft vor Augen gaben Fey / Planz bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze
gegen Ruschig / Metz noch ab und quittierten ein 2:3 nach Sätzen. Einen extrem spannenden
Verlauf sahen die Zuschauer im zweiten Satz, der insgesamt 34 Punkte beinhaltete. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnten Stork / Schäfer die Partie gegen Schmidt / Staszek noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld
anhand der TTR-Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende.
Jonas Fey gewann gegen Andreas Morsch mit 3:2. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnte anschließend Eugen Wolf gegen Manuel Ruschig verrichten, bevor seine Fünf-
Satz-Niederlage feststand. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
die nächsten Spiele bestritt. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Benedikt Fey das Spiel, in das
er auf dem Papier keinesfalls als Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Torsten Metz abgab und eine
Niederlage kassierte. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Joana Planz und Sebastian
Steinbrecher, die Joana Planz letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Wenig später war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Ausreichend spielerische
Mittel hatte Florian Stork letztlich an der Hand, um sich gegen Michael Staszek durchzusetzen, somit
stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Da gab es nichts zu rütteln. Jörg Schäfer machte
mit Philipp Schmidt beim 11:8, 11:9, 11:8 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Vockenrod und des PSV SchwG Gießen II.
Anlaufschwierigkeiten musste Jonas Fey zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach
und Fach war. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 18:8 für Fey und 14:6
für Ruschig seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Wenig Gegenwehr leistete hingegen wenig später
Eugen Wolf bei seinem 0:3 gegen Andreas Morsch, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich
war. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Wolf damit auf 10,
während er bislang 6 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Fünf Sätze beharkten
sich Benedikt Fey und Sebastian Steinbrecher, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und
den 3:2-Sieg perfekt machte. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 11:9 (Fey) und 8:6 (Steinbrecher). Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte Joana Planz bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Torsten Metz von Beginn
an. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Metz nun 14 Siege, bei 3 Niederlagen aus. Nur
einen Satz verlor indessen Florian Stork bei seinem Sieg gegen Philipp Schmidt und holte somit
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einen Punkt für seine Mannschaft. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte im Anschluss
Jörg Schäfer beim 11:7, 11:3, 11:5 gegen Michael Staszek. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTC
Vockenrod war unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der TTC Vockenrod nun ein Punkteverhältnis von 13:15 auf dem Konto,
während der PSV SchwG Gießen II nach der Niederlage jetzt 10 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei
einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen die TTG Büßfeld 1974 (TTC
Vockenrod) bzw. gegen die TSG 1893 Leihgestern (PSV SchwG Gießen II).

 Statistik:
 TTC Vockenrod

Doppel: Wolf / Fey 1:0, Fey / Planz 0:1, Stork / Schäfer 1:0 
Einzel: J. Fey 2:0, E. Wolf 0:2, B. Fey 0:2, J. Planz 1:1, F. Stork 2:0, J. Schäfer 2:0 

 PSV SchwG Gießen II
Doppel: Ruschig / Metz 1:0, Morsch / Steinbrecher 0:1, Schmidt / Staszek 0:1 
Einzel: M. Ruschig 1:1, A. Morsch 1:1, S. Steinbrecher 1:1, T. Metz 2:0, P. Schmidt 0:2, M. Staszek
0:2


